
Ja, natürlich!

Gärten & Parke
Blühende Paradiese und grüne Oasen  
im Naturpark Altmühltal 
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Der Naturpark im Miniformat
In der ehemaligen barocken Klosterkirche Notre Dame du Sacré Coeur 
mit ihrem eindrucksvollen Deckenfresko bietet das Informations- und 
Umweltzentrum eine interaktive moderne Ausstellung zu Natur,  
Kultur und Freizeit. 

Der idyllische Biotopgarten (1000 m2) im Innenhof lädt zum Verweilen 
und Staunen ein. Attraktive Blüten, betörende Düfte oder würziger 
Geschmack – der „Garten der Sinne“ bietet einiges zum Anschauen, 
Fühlen, Riechen und Schmecken. Genießen Sie die Ruhe am spanischen  
Brunnen, der unserem Partnernaturpark in Andalusien gewidmet ist.

Öffnungszeiten

Palmsonntag bis Oktober:
Montag bis Freitag: 9 – 17 Uhr
Sa, So, Feiertag: 10 – 17 Uhr
(Von Pfingsten bis zum Ende der bayer. 
Sommerferien bis 18 Uhr) 

November bis Palmsonntag:
Montag bis Donnerstag:  
9 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Freitag: 9 – 12 Uhr

Ausstellungen

• Natur und Freizeit
• Kultur und Geschichte
• Wechselausstellungen  

im barocken Kuppelsaal
• Biotopgarten
• Multimediawand

Zusätzliche Angebote

• Naturerlebnisführungen
• Ferienprogramm
• Geführte Wanderungen
• Buchbare Führungen
• Konzerte und Vorträge 

Informations- und Umweltzentrum 
Naturpark Altmühltal

Notre Dame 1 · 85072 Eichstätt
Tel. 08421/9876-0 · Fax 08421/9876-54
umweltbildung@naturpark-altmuehltal.de
www.naturpark-altmuehltal.de

Informations- und Umweltzentrum 
Naturpark Altmühltal 
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Im Naturpark Altmühltal ließen Fürstbischöfe, Burg- und Schloss-
herren rund um ihre Residenzen repräsentative Parklandschaften 
anlegen: Barockgärten mit strengen Formen und kunstvollen  
Wasserspielen, romantische Landschaftsparks oder Botanische 
Gärten mit Pflanzen aus aller Welt. Doch die Region hat noch viel 
mehr zu bieten: In speziellen Lehrgärten und Themengärten wächst 
das Wissen, die Stadtparks sind gleichzeitig Treffpunkte und Orte 
der Entspannung und historische Friedhöfe strahlen eine tiefe Ruhe 
aus, die sich auch auf die Besucher überträgt. Selbst manche Privat-
gärten öffnen ihre Tore. Diese Blumen- und Insektenparadiese 
schaffen hervorragende Gelegenheiten, sich Anregungen für den 
heimischen Garten zu holen.

Gehen Sie auf Entdeckertour in den Parken und Gärten des Natur-
park Altmühltal und sammeln Sie immer neue Eindrücke: Je nach 
Jahreszeit zeigen sich die Gartenlandschaften immer wieder von 
einer anderen Seite.

Informations- und Umweltzentrum 
Naturpark Altmühltal 

Gärten & Parke 
im Naturpark Altmühltal
Gärten und Parke legen die Menschen schon seit 
Jahrhunderten an – vom praktischen Nutzgarten 
bis zur kunstvoll gezähmten Natur fürstlicher 
Parke. Noch heute spiegeln die blühenden  
Paradiese und grünen Oasen den Zeitgeist  
verschiedener Kulturepochen wider.
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Alles auf einen Blick 
Ihr Wegweiser zum Gartengenuss: Alle Gärten und 
Parke, die in dieser Broschüre vorgestellt werden, 
sind auf der Karte orange gekennzeichnet.

Nutzen Sie für Ihre Ausflüge  
am Wochenende den Freizeitbus 
zwischen Dollnstein und 
Regensburg. Fahrpläne unter:  
www.naturpark-altmuehltal.de/
freizeitbusse/
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Bus- und Bahnverbindungen im Naturpark Altmühltal:
www.bayern-fahrplan.de

Mit dem Verkehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) haben Sie optimale 
Anreisemöglichkeiten und Verkehrsverbindungen im östlichen und nördlichen 
Teil des Naturparks. Der besondere Spartipp: das TagesTicketPlus. Für nur 
20,30 € (Stand 04/20) fahren Gruppen und Familien bis zu sechs Personen 
(davon maximal zwei Personen ab 18 Jahre) einen ganzen Tag oder sogar ein 
ganzes Wochenende im Verbundgebiet des VGN.  
www.tagesticketplus.de · www.vgn.de
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Eintritt frei

Eintritt kostenpflichtig

Frei zugänglich  
Diese Parke sind offen zugänglich

Führungen  
In diesen Parkanlagen können  
Sie Führungen buchen

Broschüre 
Hier gibt es eine Extra-Broschüre o. ä.

Zeichenerklärung 

frei

Gärten & Parke 
im Naturpark Altmühltal
Die Anlage von Gärten und Parken hat in Deutsch-
land eine lange Tradition und spiegelt den Zeit-
geist der entsprechenden Kulturepochen wider. 

Alle Infos finden Sie hier: www.naturpark-altmuehltal.de
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Altmannstein

     Burgsteiner KULT-UR-HANG 

 Zeitgenössische Skulpturen aus Metall sowie Ölmalereien 
 

 Die Ruine der Burg Stein liegt auf 
einer Bergzunge östlich über 
Altmannstein. Der Kult-Ur-Hang 
am Fuß der Burg mit naturnahem 
Baum- und Strauchbestand zeigt 
große zeitgenössische Skulpturen 
aus Metall und Ölmalereien. Die 
Exponate sollen die Symbiose 
zwischen Vergangenheit und 

Gegenwart in der zeitgenössischen Formsprache bilden. 

  Burg-Stein-Gasse 19 · 93336 Altmannstein 
  Größe:  8.000 m² 

   Infos:   Marktverwaltung Altmannstein · Tel.: 09446/90210   

   |    

 1

 Besonderheiten 

•   Burgfried aus dem 
13. Jahrhundert 

•  UNESCO-Welterbe Limes in 
Altmannstein  

      Stadtpark 

 Ein ehemaliges Bahnhofsgelände entwickelt sich zur Parkanlage 
 

 Als in den 80er Jahren mit dem 
Bau des Main-Donau-Kanals be-
gonnen wurde, bedeutete dies 
für den Nordrand des Städtchens 
Beilngries eine völlige Neu-
gestaltung. Dort, wo ehemals 
Züge aus Neumarkt ankamen und 

weiter nach Eichstätt oder Dietfurt fuhren, kreuzte plötzlich eine große 
Wasserstraße. Gedacht als Bindeglied zwischen Altstadt und Main-
Donau-Kanal entstand eine kleine Parkanlage mit einem größeren Teich, 
in dem schon von weitem ein Wasserspiel grüßt, einem alten Bestand an 
Erlen und Kastanienbäumen sowie einem kleinen Musikpavillon. 

  Hauptstraße 14 · 92339 Beilngries 
  Größe:  9.080 m²

    Infos:   Stadt Beilngries, Tourist-Information · Tel.: 08461/8435   

   |    

Beilngries

 2

 Besonderheiten 

•   Bahnhofsgebäude von 1888 
•  am Wünschelrutenweg  
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   |    

Beilngries

 2
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      Sulzpark 

 Ein facettenreicher Park mit Erholungspotenzial für Jung und Alt 
 

 Durch den Bau des Main-Donau- 
Kanals eröffnete sich für Beiln-
gries die Möglichkeit, die Sulz 
wieder zu renaturieren und sie in 
ihre natürliche Bahnen zu lenken. 
Gleichzeitig entstand eine 
Erholungs oase am Rande der 
Altstadt mit Wasserspielplätzen, 

Wassertretbecken und Barfußpfad für Jung und Alt. Trauerweiden, Korb-, 
Silber- und Purpurweiden, Kirschbäume und Apfelbäume säumen den 
renaturierten Flusslauf. 

  Stadtgraben/Sulzpromenade · 92339 Beilngries
   Infos:   Stadt Beilngries · Tel.: 08461/707-0   

   |    

Beilngries

 3

 Besonderheiten 

•   Fisch- und Naturlehrpfad 
•  Gartentage Beilngries 
•  Open-Air-Kino  
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      Berchinger Bibelgarten 

 Hier fi nden nur Pfl anzen eine Heimat, die auch einen festen Platz 
im Alten und Neuen Testament haben, zum Beispiel Feige, Olive, 
Senfk orn oder Ysop 
 

 Der Garten, der einen ganz neuen 
Zugang zum „Buch der Bücher" 
eröffnet, liegt idyllisch zwischen 
alter Stadtmauer und der Pfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt. Man 
betritt ihn durch ein Tor, welches 
das Tor zum Leben symbolisiert. 
Nach dem Mosaik der Friedens-
taube folgt eine meditative 

Gartenanlage aus Steinen und Pfl anzen aus der Hl. Schrift mit den 
dazugehörigen Bibelstellen.
 

  Schulstraße 11 · 92334 Berching 
  Größe:  75 m² 

   Infos:   Katholisches Pfarramt Berching · Tel.: 08462/1262   

   |    |    

Berching

 4

 Besonderheiten 

•   angelegt und gepfl egt durch 
Hobbygärtnerinnen 

•  Broschüre in der Kirche oder 
Touristinformation erhältlich  
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      Hans Kuff er Park 

 Eine Erholungsoase inmitten der historischen Altstadt 
 

 2015 entstand an der renatu-
rierten Sulz ein idyllischer Park 
als Treffpunkt für Jung und Alt. 
Eine Seilbrücke und Trittsteine 
ermöglichen die Querung des 
Flusses. Eine Wasserbühne, 
Inseln, Steintribünen, Tische und 
Bänke laden zum Verweilen ein. 

Das Highlight im Park ist die direkt am Wasser gelegene Sulzbühne! 

  Johannesbrücke 2 · 92334 Berching 
  Größe:  5.000 m² 

   Infos:   Tourismusbüro Berching · Tel.: 08462/205-13   

   |    

Berching

 5

 Besonderheiten 

•   Wasserspielplatz 
•  Veranstaltungen auf der 

Sulzbühne  
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      Rosenweg 
 

 Der Rosenweg, ausgeschildert als 
Wanderweg Nr. 1, führt vom 
Marktplatz in Breitenbrunn ins 
Ehtal nach Buch, vorbei am Wild-
rosengarten zur malerischen 
Bachhauptmühle und zurück nach 
Breitenbrunn. Entlang dieses 
Weges befi nden sich 16 Sta-

tionen. Diese Beete und Themengärten greifen verschiedene Facetten 
der Rose auf. Sie zeigen u. a. Duftrosen, historische Rosen, die Eltern 
unserer modernen Rosen, Kuriositäten rund um die Rose, Rosenäpfel 
oder Bauerngartenrosen. 

  Marktplatz · 92363 Breitenbrunn 
  Infos:   Markt Breitenbrunn · Tel.: 09495/9403-0   

   |    |    

Breitenbrunn

 6

 Besonderheiten 

•   Weglänge: 6,6 km 
•  Historisches Tillyfest im Sep-

tember  
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      Onkel-Ludwig-Anlage 
 

Ein idyllischer Weg führt vom Rieder Tor entlang der Stadtmauer und der 
kleinen Wörnitz vorbei am Färbertörl und Heilig-Kreuz-Garten bis zur 
Wörnitz. Unterwegs laden zahlreiche Bänke zum Verweilen ein. 

  entlang der kleinen Wörnitz · 86609 Donauwörth 
  Größe:  12.000 m² 

   Infos:   Tourist-Information · Tel.: 0906/789-151   

   |    

      Hortus Insectorum 

 Das Gartenparadies für Schmetterlinge und Wildbienen wirkt dem dram-
atischen Rückgang der Insektenarten entgegen und zeigt die Möglich-
keiten auch für den eigenen insektenfreundlichen Garten auf. 

  Schreinergasse 10 · 91725 Ehingen 
  Ö� nungszeiten:  1. April bis 30. Oktober: Führungstermine auf 
www.hortus-insectorum.de ,   Größe:  7.500 m² 

   Infos:   Hortus Insectorum · Tel.: 0157/73209935   

   |    |    

Donauwörth I Ehingen

 7

 8

      Bastionsgarten mit Pfl anzen aus dem 
Hortus Eystettensis 

 Die Pfl anzenwelt des Hortus Eystettensis 

  Der Botanische Garten des Eich-
stätter Fürstbischofs Johann 
Conrad von Gemmingen (1561-
1612) mit der Pfl anzenwelt des 
Hortus Eystettensis war einer der 
bedeutendsten Gärten Europas. 
Seine Pfl anzenwelt wurde vom 
Nürnberger Botaniker Basilius 

Besler 1613 in einem großartigen Prachtband mit illustrierten Kupfer-
stichen verewigt. Von der historischen Gartenanlage sind keine Pläne 
bekannt. Die Abfolge der Beete im Bastionsgarten orientiert sich 
deshalb an der Aufteilung des Buches und der Blütezeit der Blumen in 
den Jahreszeiten. 

  Burgstraße 19 · 85072 Eichstätt 
  Ö� nungszeiten:  Ostern bis Ende September: Dienstag bis Sonntag, 
feiertags: 09:00 bis 18:00 Uhr, 01. Oktober bis 15. Oktober: Dienstag 
bis Sonntag, feiertags: 10:00 bis 16:00 Uhr ,   Größe:  ca. 1.700 m²  
  Infos:   Schloss- und Gartenverwaltung · Tel.: 0981/953839-0   

   |    |    

Eichstätt

 9

 Besonderheiten 

•   lohnenswertes Museum in 
der Burg 

•  traumhafte Ausblicke  
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   |    |    

Eichstätt

 9

 Besonderheiten 

•   lohnenswertes Museum in 
der Burg 

•  traumhafte Ausblicke  
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Eichstätt

      Biotopgarten und Garten der Sinne 

 Ein Naturgarten mit charakteristischen Biotopen des Naturparks 
 

 Hinter den dicken Mauern der 
ehemaligen Klosterkirche liegt ein 
idyllischer Biotopgarten, der die 
Besucher zum Verweilen und 
Staunen einlädt. Es erwartet Sie 
eine Vielfalt an verschiedenen 
Biotopstrukturen sowie ein 
„Garten der Sinne“. Mehr als 40 
Pfl anzen mit attraktiven Blüten, 

betörenden Düften oder würzigem Geschmack verführen zum Anschau-
en, Fühlen, Riechen und Schmecken. Lassen Sie sich inspirieren von 
dieser Biotopvielfalt mitten in der Stadt und nehmen Sie gute Ideen für 
den eigenen insektenfreundlichen Garten mit nach Hause. Oder Sie 
genießen einfach die Ruhe am spanischen Brunnen, der unserem 
Partner naturpark in Andalusien gewidmet ist. 

  Notre Dame 1 · 85072 Eichstätt 
  Größe:  1.000 m² ,   Infos:   Umweltzentrum Naturpark Altmühltal 

 Eichstätt · Tel.: 08421/9876-0   

   |    |    
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 Besonderheiten 

•   Tipps für den eigenen Garten 
•  zertifi zierte Umweltstation 
•  zahlreiche Veranstaltungen 

für Kinder  

Altmühltal-Panoramaweg
Eine Landschaft von sanfter Schönheit entdecken!. 
Besonders eindrucksvoll, wenn man auf dem Altmühltal-
Panoramaweg unterwegs ist: Von Gunzenhausen bis 

Kelheim sind auf 200 Kilometern Naturerlebnisse garantiert. 
Dazwischen laden sehenswerte 
Städtchen und Kultur ein.

www.altmuehltal-panoramaweg.de
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      Ehemaliger Westenfriedhof 
 

Der Westenfriedhof, errichtet 1536, ist heute eine stille und beschau-
liche Parkanlage mit altem Baumbestand, barocker Kreuzigungsgruppe 
und historischen Grabsteinen.  

  Westenstraße 88 · 85072 Eichstätt 
  Ö� nungszeiten:  01. April bis 31. August: 07:00 bis 20:00 Uhr , 
  Größe:  1.800 m² ,   Infos:   Tourist-Information · Tel.: 08421/6001400   

   |    

Eichstätt

 11

Altmühltal-Panoramaweg
Eine Landschaft von sanfter Schönheit entdecken!. 
Besonders eindrucksvoll, wenn man auf dem Altmühltal-
Panoramaweg unterwegs ist: Von Gunzenhausen bis 

Kelheim sind auf 200 Kilometern Naturerlebnisse garantiert. 
Dazwischen laden sehenswerte 
Städtchen und Kultur ein.

www.altmuehltal-panoramaweg.de
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Eichstätt

      Hofgarten der Eichstätter Sommerresidenz 

 Ein repräsentativer Barockgarten entwickelt zu einem Arboretum 
mit 50 verschiedenen Baumarten 
 

 Der repräsentative Barockgarten 
entstand ab 1735 im Anschluss 
an die von Gabriel de Gabrieli 
für den damaligen Fürstbischof 
Franz Ludwig Schenk von Castell 
errichtete Fürstbischöfl iche 
Sommerresidenz. Strenge An-
lagen von kleinwüchsigen Baum-
alleen und sorgfältig gestutzte, 

teils ornamental angelegte niedere Hecken prägten den Stil der histo-
rischen Anlage. Nach einer zwischenzeitlichen Umgestaltung zu einem 
englischen Garten präsentiert er sich heute wieder in seiner barocken 
Grundstruktur. Mit rund 180 Bäumen und Sträuchern in mehr als 50 
Arten hat der Hofgarten auch die Funktion eines botanischen Gartens 
(Arboretum). 

  Ostenstraße 24 · 85072 Eichstätt 
  Größe:  22.480 m² 

   Infos:   Tourist-Information · Tel.: 08421/6001400   

   |    |    |    
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 Besonderheiten 

•   Verwaltungssitz der 
Universität 

•  botanische Baumexoten, 
z.B. Ginkgo  
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      Schlosspark Ellingen 

 Mehr als 400 Jahre lang war Ellingen die Residenz des Land komturs 
der Ballei Franken des Deutschen Ordens 
 

 Im Zusammenhang mit einem 
Schlossneubau entstand um 
1720 ein barocker Schlossgarten, 
der im 19. Jahrhundert als eng -
   lischer Garten umgestaltet wurde. 
Der Park weist einen schönen 
alten und artenreichen Baum-

bestand auf. Eine besondere Attraktion im Schlosspark Ellingen ist im 
Frühjahr die Blüte der Blausternchen, Scilla siberica. Sobald die Blüte 
ihren Höhepunkt errreicht hat, präsentiert sich der Schlosspark mit 
einem „blauen Teppich" aus tausenden Blüten. 

  Schlossstr. 9 · 91792 Ellingen 
  Größe:  30.000 m² 

   Infos:   Schloss- und Gartenverwaltung · Tel.: 0981/953839-0   

   |    

Ellingen

 13

 Besonderheiten 

•   sehenswertes Schloss 
•  Ellinger Schlosskonzerte  



20

      Kunstweg an Fels und Fluss 

 Die Geschichte Essings und der Umgebung kunstvoll erleben 
 

 Entlang der Restaltmühl ist ein 
Kunstweg entstanden, der die 
Geschichte Essings und die der 
einzigartigen Landschaft thema-
tisiert. Skulpturen, Bänke und 
Trigramme der Künstler Werner 
Engelmann und Willi Hengge 
lassen dem Besucher Freiraum 
zum Interpretieren. Mit den 

wechselnden Skulpturen über den ganzen Weg verteilt erfährt der 
Kunstweg eine stetige Wandlung. 

  Marktplatz 1 · 93343 Essing 
  Größe:  2.500 m² 

   Infos:   Fremdenverkehrsamt Essing · Tel.: 09447/920093   

   |    |    |    

Essing

 14

 Besonderheiten 

•   1,2 km Länge 
•  außergewöhnliche Holz-

brückenkonstruktion über 
den Kanal  
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      Obstarche in Spielberg 

 Eine „Arche Noah" für alte, historische Obstsorten 
 

 Streuobstwiesen sind Natur-
paradiese aus Menschenhand! 
Seit 2001 fi nden über 120 his-
torisch nachgewiesene Apfel- 
und Birnensorten auf einer 2,5 ha 
großen Wiese eine „neue" Hei-
mat. Mit der Obstarche wird zum 
Erhalt der fränkischen Apfel- und 
Birnenvielfalt beigetragen, so-
dass auch die nachkommenden 

Generationen in den Genuss dieses Kulturguts kommen. 

  Spielberg 1 · 91728 Gnotzheim 
  Größe:  25.000 m²

    Infos:   Obstarche in Spielberg · Tel.: 0163/7770246   

   |    |    |      

Gnotzheim

 15

 Besonderheiten 

•   Führungen mit Pomologen 
•  direkt am Altmühltal-

Panoramaweg 
•  sehenswertes Schloss 

Spielberg  
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      Heinrich-Herold-Anlage am Eichstätter Tor 
 

Die Parkanlage an der Stadtmauer ist eine Oase der Erholung. Vorhanden 
sind Sitzgruppen, Kunstwerke und ein moderner Kinderspielplatz mit 
Wasserspielbereich. 

  Bahnhofstraße 10 · 91171 Greding 
  Größe:  3.400 m² 

   Infos:   Stadt Greding, Tourist-Information · Tel.: 08463/90420   

   |    

Greding

 16

Mit dem Ranger unterwegs
Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute so nahe liegt? Erlebe 
mit uns die Schönheit der Natur direkt vor deiner Haustüre und lass 
dich von den Naturschätzen des Naturpark Altmühltal begeistern!

www.naturpark-altmuehltal.de
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      Bauerngarten des Jura-Bauernhof-Museums 

 Typische Würzkräuter und heimische Blumen! 
 

 Bereits 1814 ist beim Bauernhof 
der „Wurzgarten“, die damals 
übliche Bezeichnung für den 
Kraut- und Küchengarten er-
wähnt. Der mit der Einrichtung 
des Museums neu angelegte 
Bauerngarten zeigt Würzkräuter 
wie Basilikum, Dill, Liebstöckel, 
Majoran und Petersilie. Angebaut 

werden auch die typischen Gemüsearten Bohnen, Erbsen, Linsen, Man-
gold, Meerrettich und Zwiebeln. Im Blumenbeet fi ndet man Margeriten, 
Tulpen, Phlox, Kaiserkronen oder Vergissmeinnicht.
 

  Schlossstraße 19 · 85122 Hitzhofen 
  Ö� nungszeiten:  Dienstag bis Freitag: 14:00 bis 16:00 Uhr, 
Samstag und Sonntag, feiertags: 14:00 bis 17:00 Uhr ,   Größe:  140 m² , 
  Infos:   Umweltzentrum Eichstätt · Tel.: 08421/9876-15   

   |    |    

Hitzhofen

 17

 Besonderheiten 

•   Heimatmuseum 
•  typisches Altmühl-Jurahaus 
•  Aktionsprogramme für 

Schulklassen  

Mit dem Ranger unterwegs
Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute so nahe liegt? Erlebe 
mit uns die Schönheit der Natur direkt vor deiner Haustüre und lass 
dich von den Naturschätzen des Naturpark Altmühltal begeistern!

www.naturpark-altmuehltal.de
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       Arzneipfl anzen- und Blindengarten des 
Deutschen Medizinhistorischen Museums 

 
Der Garten befi ndet sich am Ort des früheren „hortus medicus“ der 
Bayerischen Landesuniversität. Er zeigt ca. 200 Heilpfl anzen, die nach 
Wirkstoffgruppen angeordnet sind. Eine Besonderheit ist der Duft- und 
Tastgarten mit Hochbeeten und Beschriftung in tastbarer Schrift und 
Blindenschrift. 

   Anatomiestraße 18-20 · 85049 Ingolstadt 
   Ö� nungszeiten:  Dienstag bis Sonntag, feiertags: 10:00 bis 17:00 
Uhr ,   Größe:  2.000 m² ,   Infos:   Deutsches Medizinhistorisches Museum · 
Tel.: 0841/3052860   

   |      

      Schlossanlage Leitheim 
 

Hoch über den Ausläufern des fränkischen Juras eröffnet sich von der 
Schlossterrasse über einem neuangelegten Weinberg an Originalkulisse 
ein traumhafter Blick in die Donau-Lech-Ebene. 

  Schlossstr. 1 · 86687 Kaisheim 
  Infos:   Schloss Leitheim · Tel.: 09097/485980   

   |      

Ingolstadt I Kaisheim
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      Waldpark am Heidebrünnl 

 Bereits vor Baubeginn der Kapelle legte der Stifter des 
Heidebrünnl, Ernst Seifert, eine Waldparkanlage an 
 

Auf ca. 2 ha Fläche kann man über 
200 unterschiedliche Bäume und 
Sträucher kennen lernen und auf 
den jeweiligen Hinweistafeln deren 
Namen erfahren. Insgesamt stehen 
in der Anlage 8000 Bäume und 
Sträucher. Im Jahr 2009 kam noch 
eine 1,6 ha große Streuobstwiese 
mit verschiedenen Beeren-

sträuchern und Obstbäumen mit zum Teil sehr alten Sorten hinzu. 

  am Ortsrand von Kaisheim in Richtung Sulzdorf am zweiten 
Kreisverkehr · 86687 Kaisheim
   Größe:  36.000 m² ,   Infos:   Gemeinde Kaisheim · Tel.: 09099/9660-0   

   |    |    

Kaisheim

 20

 Besonderheiten 

•   Kapelle mit vergoldeten 
Zwiebeltürmchen 

•  Kloster Kaisheim, 
gegründet 1133    
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      Garten des Archäologischen Museums 
 

Im Hof stehen Nachbauten bronzezeitlicher Grabhügel: 13 m Original-
reste der ursprünglich 10 km langen keltischen Stadtmauer des 
„Oppidum Alkimoennis“ mit Rekonstruktion ihrer früheren Höhe und eine 
Kalksteinstatue des römischen Kriegsgottes Mars.  

  Lederergasse 11 · 93309 Kelheim 
  Größe:  1.000 m² ,   Infos:   Archäologisches Museum der Stadt Kelheim · 
Tel.: 09441/10409   

   |    

      Bauerngarten beim Haus am Habsberg 

 Eine Streuobstwiese, die Wildobsthecke und auch ein Kartoffelacker 
geben Einblick in die nachhaltige bäuerliche Selbstversorgerwirtschaft 
vergangener Zeiten. Ein besonderer Blickfang ist der Bauerngarten mit 
zahlreichen alten Kulturpfl anzen. 

  An der Habsberger Straße 1 · 92283 Lauterhofen 
  Größe:  24.000 m² ,   Infos:   Umweltbildungs- und Regional-
entwicklungszentrum HAUS AM HABSBERG · Tel.: 09181/470311   

   |    |    

Kelheim I Lauterhofen
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      Kreislehrgarten 

 Eine bunte Mischung aus Anschauungs-, Lehr-, Übungs- und Erlebnis-
garten! Ob Hügelbeete, Kräutergarten, Trockenbiotop oder Teich-
landschaft, ob Gemüse- oder Obstanbau – Gartenfans fi nden hier jede 
Menge Anregungen und Entspannendes fürs Auge. 

  Donauwörther Straße 40 · 86653 Monheim 
  Größe:  Garten: 1600 m²; Obstgarten: 7000 m² ,   Infos:   Kreisverband 
für Gartenbau und Landespfl ege Donauwörth e.V. · Tel.: 0906/74224   

   |    

      Lehrbienenstand und Bienenweide 

 Im Bienengarten fi ndet sich eine vielfältige Auswahl an Blühpfl anzen. 
Mit weit über 150 Arten von Kräutern, Stauden, Wildblumen und Gehöl-
zen bietet der Garten Bienennahrung für das ganze Jahr. 

  Am Bahnhof 3 · 86653 Monheim 
  Größe:  ca. 2000 m²  

   Infos:   Imkereiverein Monheim · Tel.: 09091/907374   

   |    |    

Monheim

 23
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      Landesgartenschau (LGS)-Park Neumarkt 

 In den Duft- und Heilkräutergärten fi nden die Besucher zurück zur Natur, 
die herrlichen Staudenbeete am Ludwig-Donau-Main-Kanal faszinieren 
durch ihre Arten- und Farbenvielfalt und der einzigartige Garten mit dem 
Titel „Symbol des Lebens“ ist auf alle Fälle einen Besuch wert. 

  Dr.-Kurz-Straße · 92318 Neumarkt i.d.OPf. 
  Ö� nungszeiten:  Ganzjährig geöffnet ,   Größe:  60.000 m² ,   
Infos:   Tourist-Information Neumarkt · Tel.: 09181/255-125   

   |    

      Frickhinger Anlagen 

 Im ehemaligen Stadtgraben wurde ein botanischer Lehrpark mit ein-
heimischen Gewächsen und fremdländischen Baumarten, wie z.B. 
Mammutbaum, Ginkgo, Trompetenbaum oder sibirische Birke angelegt. 
Im integrierten Rosarium sind Besucher von verschiedensten Rosen-
sorten, Zierpfl anzen und Kunstwerken umgeben. 

  zw. Berger Tor und Alter Bastei · 86720 Nördlingen 
  Größe:  ca. 17.100 m² ,   Infos:   Tourist-Information · Tel.: 09081/84-116   

   |    

Neumarkt i.d.Opf. I Nördlingen
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      Geologischer Lehrgarten 

 Der Lehrgarten beim RiesKraterMuseum zeigt unterschiedliche Gesteine, 
u. a. Ries-Impaktgesteine wie Suevit und Bunte Breccie. Tafeln erläutern 
die Ausstellungsstücke. 

  Eugene-Shoemaker-Platz 1 · 86720 Nördlingen 
  Größe:  1.000 m² ,   Infos:   RiesKraterMuseum · Tel.: 09081/84-710   

   |    

      Hofgarten mit Rhododendrengarten 

 Die parkähnliche Anlage beim Residenzschloss Oettingen fasziniert 
durch den alten, zum Teil 200-jährigen Baumbestand und den 
ca. 200 m² großen Rhododendrengarten. 

  Schloßstraße 1 · 86732 Oettingen i.Bay. 
  Größe:  30.000 m² ,   Infos:   Fürst zu Oettingen-Spielberg'sche 
Verwaltung · Tel.: 09082/9694-24   

   |    

Nördlingen I Oettingen i.Bay.
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      Geologischer Lehrgarten 

 Der Lehrgarten beim RiesKraterMuseum zeigt unterschiedliche Gesteine, 
u. a. Ries-Impaktgesteine wie Suevit und Bunte Breccie. Tafeln erläutern 
die Ausstellungsstücke. 

  Eugene-Shoemaker-Platz 1 · 86720 Nördlingen 
  Größe:  1.000 m² ,   Infos:   RiesKraterMuseum · Tel.: 09081/84-710   

   |    

      Hofgarten mit Rhododendrengarten 

 Die parkähnliche Anlage beim Residenzschloss Oettingen fasziniert 
durch den alten, zum Teil 200-jährigen Baumbestand und den 
ca. 200 m² großen Rhododendrengarten. 

  Schloßstraße 1 · 86732 Oettingen i.Bay. 
  Größe:  30.000 m² ,   Infos:   Fürst zu Oettingen-Spielberg'sche 
Verwaltung · Tel.: 09082/9694-24   

   |    

Nördlingen I Oettingen i.Bay.
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      Kakteengarten 

 Angelegter Schaugarten und Spezialgärtnerei mit insgesamt über 500 
verschiedenen, winterharten Pfl anzen wie Kakteen, Palmen, Bananen, 
Bitterorangen sowie zahlreichen anderen „Trockenkünstlern“. 

  Lange-Mauer-Str. 9 · 86732 Oettingen i.Bay. 
  Größe:  1.000 m² ,   Infos:   Kakteengarten · Tel.: 09082/8033   

   |    

      Naturerlebnisareal im Tangrintel 

 Im Kräutergarten wachsen typische Pfl anzen der Magerrasen, wie sie 
um Painten zu fi nden sind. Daneben ermöglicht ein Barfußpfad sinnliche 
Erfahrungen mit geschlossenen Augen. Es gibt einen Lesesteinhaufen 
und ein Insektenhotel. Die Sitzreihen des Amphitheaters und eine 
Pergola laden zum Verweilen ein. 

  Marktplatz 24 · 93351 Painten 
  Größe:  5.000 m² ,   Infos:   Markt Painten · Tel.: 09499/9404-0   

   |    |    

Oettingen i.Bay. I Painten
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      Schlossgarten von Schloss Ratibor 
 

Der liebevoll angelegte Schlossgarten und der idyllische Innenhof bilden 
eine Oase der Ruhe mitten in der Stadt. Im Garten spendet der Pavillon 
aus Kornelkirsche Schatten und Erholung. 

  Hauptstr. 1 · 91154 Roth 
  Ö� nungszeiten:  1. Mai bis 30. September: 07:00 bis 20:00 Uhr , 
  Größe:  875 m² ,   Infos:   Tourist-Information Roth · Tel.: 09171/848-513   

   

      Stadtgarten 

 Das ehemalige Gartenschaugelände mitten im Stadtgebiet mit seinen 
Stimmungsgärten und der Wiese am See laden zum Spazieren und 
Erholen ein. Für kleine und große Entdecker sind der Aussichtsturm 
„Seeblick” und der Spielplatz „Zauberschloss Ratibor" ein Erlebnis. 

  Hauptstraße 1 · 91154 Roth 
  Größe:  50.000 m² 

   Infos:   Tourist-Information im Schloss Ratibor · Tel.: 09171/848-513   

   |    

Roth
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      Bärbels Garten 

 Barbara Krasemann, bekannt aus der Sendung „Querbeet" 
 

 Großer, naturnaher Landschafts-
garten: Nutzgarten mit fast 
vergessenen Obst- und Gemüse-
sorten, Arboretum mit über 500 
Gehölzarten, Feuchtbiotop, 
Schattengarten, Schwimmteich, 
Rosengarten, Weingarten mit 
Tafeltrauben, Essplatz mit Dörr- 

und Räucherhaus und einem Backhaus, Alpinum und vielen anderen 
Bereichen. 

  Dixenhausen 23 · 91177 Thalmässing 
  Ö� nungszeiten:  1. Mai bis 30. September: Sonntag: 10:00 bis 12:00 
Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr ,   Größe:  8.500 m²  

   Infos:   „Bärbels Garten" · Tel.: 09173/78886   

   |    |    

Thalmässing

 33

 Besonderheiten 

•   Gartenführungen 
•  Anregungen für den natur-

nahen Garten  
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      Generationenpark im Hopfgarten 

 Ein Treff - und Aufenthaltsort für Einheimische und Touristen 
 

 Hier trifft die Auenlandschaft mit 
dem kulturellen Erbe der benach-
barten Mühle, der Kapelle und der 
historischen Dorfsiedlung zusam-
men. Das naturräumliche Poten-
zial der Anlauter und des abzwei-
genden Mühlbachs wird durch 
Fußwege, Brücken, Blickachsen 

und Sitzplätze aufgewertet. Die Anpfl anzung einheimischer, standort-
gerechter Bäume und Sträucher und artenreicher Blumenwiesen trägt zur 
ökologischen Verbesserung bei. 

  Martinsgasse · 85135 Titting 
  Größe:  ca 3.000 m² ,   Infos:   Marktverwaltung · Tel.: 08423/99210   

   |    

Titting

 34

 Besonderheiten 

•   lohnenswerter Stopp 
am Anlautertalradweg 

•  Kinderspielplatz  
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      Kurpark 

 Flussauen mit Erlebniswert 
 

 Der von Wasserfl ächen 
durchzogene Park entlang der 
Altmühl entstand nach der Re-
naturierung des Flusses im Jahre 
1996. Die naturnahe Anlage ist in 
der warmen Jahreszeit zu einem 
beliebten Aufenthaltsort für 
Urlauber und Einheimische ge-

worden. Moderne Skulpturen namhafter Künstler, eine Kneippanlage und 
Lesestationen laden zum Verweilen ein. Die große Kletterpyramide, 
verschiedene Spielgeräte sowie der Barfuß-Pfad sind besonders für 
Kinder spannend. 

  Kästleinsmühlenstraße · 91757 Treuchtlingen 
  Größe:  ca. 180.000 m² ,   Infos:   Kur- und Touristinformation 
Treuchtlingen · Tel.: 09142/9600-60   

   |    |    

Treuchtlingen
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 Besonderheiten 

•   Sommerkonzerte im Pavillon 
•  Kneippbecken 
•  Kinderspielplatz  
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      Schlossgraben und Zwinger am Stadtschloss 

 Ein Schlossgraben zum Verweilen 
 

 Das Renaissanceschloss aus dem 
16. Jahrhundert wurde für die 
Treuchtlinger Linie der Pappen-
heimer erbaut. Im Umgriff der 
hübschen Schlossanlage fi nden 
sich buchsgefasste Beete u. a. 
mit historischen Rosen. Groß-
zügige Rasenfl ächen mit Zier-
sträuchern wechseln sich mit 

alten Obstbäumen ab. Darüber hinaus ist im Schlossgraben eine geo-
logische Besonderheit zu sehen: Ausgestellt ist eine Kalkfl äche, auf der 
Auswurfmassen eines Meteoriten-Einschlags dunkelbraune „Schlitter-
spuren“ hinterlassen haben. 

  Heinrich-Aurnhammer-Straße 3 · 91757 Treuchtlingen 
  Größe:  10.000 m² ,   Infos:   Kur- und Touristinformation 
Treuchtlingen · Tel.: 09142/9600-60   

   |    |    

Treuchtlingen
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 Besonderheiten 

•   musikalisch-bayerischer 
Biergarten im Juli 

•  sehenswerte Ausstellungen 
im Schloss  
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      Schlosspark Dennenlohe 

 Über 500 Rhododendron- sowie 4000 Rosen- und Azaleensorten sind im 
ganzen Park verteilt. Der Weg führt entlang des Schlossweihers und auf 
die elf Inseln, die über verschiedene Brücken erreicht werden.
 

  Dennenlohe 1 · 91743 Unterschwaningen 
  Ö� nungszeiten:  21. März bis 31. Oktober: Montag bis Freitag: 09:00 
bis 17:00 Uhr, Samstag und Sonntag, feiertags: 10:00 bis 17:00 Uhr , 
  Größe:  260.000 m² ,   Infos:   Schloss Dennenlohe · Tel.: 09836/96888   

   |    |    

Unterschwaningen
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      Klostergarten des Karmeliterklosters 

 Kunst im Klostergarten 
 

 Der Garten des 1325 gestifteten 
Karmeliterklosters wurde lange 
als Brauereihof genutzt. Nach 
dem Ankauf durch die Stadt 
wurde der Garten im Jahre 2000 
in Anlehnung an historische 
Vorhaben gestaltet und für die 

Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Akzente setzen die Bronzeskulptur 
der heiligen Walburga, ein Werk des Bildhauers Ernst Steinacker (Spiel-
berg), und ein Brunnen als vergrößerte Nachbildung des Lichtersteins 
aus dem Reichsstadtmuseum. 

  Klostergasse · 91781 Weißenburg i. Bay. 
  Größe:  719 m² 

   Infos:   Tourist-Information Weißenburg · Tel.: 09141/907-124   

   |    

Weißenburg i. Bay.

 38

 Besonderheiten 

•   Kulturzentrum 
•  Konzertveranstaltungen  Tipps für den

naturnahen Garten
•  Artenreiche Wiesen und Wiesensäume anlegen.
•  Wiesen und Rasen seltener mähen. 
•  Wilde Ecken stehen lassen.
•  Insektenfreundliche, heimische Blütenpflanzen und -sträucher
• Keine Insekten- und Unkrautgifte verwenden. 
•  Nistmöglichkeiten für Insekten schaffen, z.B. mit Halmen 

von Stauden, Holz- und Reisighaufen 
oder Insektennisthilfen.

• Offene Stellen und Sandhaufen 
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      Klostergarten des Karmeliterklosters 

 Kunst im Klostergarten 
 

 Der Garten des 1325 gestifteten 
Karmeliterklosters wurde lange 
als Brauereihof genutzt. Nach 
dem Ankauf durch die Stadt 
wurde der Garten im Jahre 2000 
in Anlehnung an historische 
Vorhaben gestaltet und für die 

Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Akzente setzen die Bronzeskulptur 
der heiligen Walburga, ein Werk des Bildhauers Ernst Steinacker (Spiel-
berg), und ein Brunnen als vergrößerte Nachbildung des Lichtersteins 
aus dem Reichsstadtmuseum. 

  Klostergasse · 91781 Weißenburg i. Bay. 
  Größe:  719 m² 

   Infos:   Tourist-Information Weißenburg · Tel.: 09141/907-124   

   |    

Weißenburg i. Bay.
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 Besonderheiten 

•   Kulturzentrum 
•  Konzertveranstaltungen  Tipps für den

naturnahen Garten
•  Artenreiche Wiesen und Wiesensäume anlegen.
•  Wiesen und Rasen seltener mähen. 
•  Wilde Ecken stehen lassen.
•  Insektenfreundliche, heimische Blütenpflanzen und -sträucher
• Keine Insekten- und Unkrautgifte verwenden. 
•  Nistmöglichkeiten für Insekten schaffen, z.B. mit Halmen 

von Stauden, Holz- und Reisighaufen 
oder Insektennisthilfen.

• Offene Stellen und Sandhaufen 
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      Obstlehrgarten Kehl 

 Streuobstbau und seine Bedeutung 
 

 Der städtische Obstlehrgarten ist 
zwischen Weißenburg und Kehl 
am Nordhang der Wülzburg gele-
gen. Das früher als Hirschgehege 
genutzte Grundstück wurde 
1995 umgestaltet und ist heute 
einer der artenreichsten Obst-
lehrgärten in Mittelfranken mit 

bisher 82 verschiedenen Obstsorten (Apfel, Birne, Kirsche, Zwetschge 
und - als Besonderheit - Speierling). 

  Verlängerung Wülzburger Weg · 91781 Weißenburg i. Bay. 
  Größe:  45.000 m² 

   Infos:   Tourist-Information Weißenburg · Tel.: 09141/907-124   

   |    |    

Weißenburg i. Bay.
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 Besonderheiten 

•   Info-Stationen 
•  lohnenswerter Besuch der 

Wülzburg  
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      Stadtgarten 

 Der frühere Krankenhausgarten wurde 1985 zusammen mit benach-
barten Flächen in eine stadtnahe Parkanlage mit Teich und Spielplatz 
umgestaltet.  

  Geheimrat-Dr.-Dörfl er-Straße · 91781 Weißenburg i. Bay. 
  Größe:  10.000 m² 

   Infos:   Tourist-Information Weißenburg · Tel.: 09141/907-124   

   |    

      Stichvillenpark 

 Der Park wurde 1883 um die klassizistische Gartenvilla im Stil der Eng-
lischen Gärten angelegt. Die Anlage wird vom Seeweiher, dem Schul-
viertel und dem Verkehrsübungsplatz begrenzt. 

  Eichstätter Straße/An der Hagenau · 91781 Weißenburg i. Bay. 
  Größe:  13.000 m²  

   Infos:   Tourist-Information Weißenburg · Tel.: 09141/907-124   

   |    

Weißenburg i. Bay.
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      Fuchsienrundgang 

 Rundgang durch die Altstadt der Fuchsienstadt Wemding 
 

 Der bekannte Botaniker Leonhart 
Fuchs, nach dem die Fuchsie 
benannt ist, stammt aus Wem-
ding. Ihm zu Ehren wird jedes Jahr 
ein Fuchsienrundgang durch die 
Stadt angelegt, der entlang aus-
gewählter Fuchsienpfl anzen und 
-bäumchen führt. Auch steht auf 
dem Rundgang Deutschlands 

einzige Fuchsienpyramide mit über 700 Fuchsienpfl anzen. In den 
Sommermonaten von Ende Mai bis September ist der Fuchsienrundgang 
aufgebaut. Jedes Jahr wird eine Strecke durch die historische Altstadt 
und Umgebung festgelegt, auf dem an den Wemdinger Häusern, Gast-
stätten und Geschäften unterschiedlichste Fuchsien betrachtet werden 
können. An über 30 Stellen sind Fuchsien zu bewundern. 

  Marktplatz und Umgebung · 86650 Wemding 
  Infos:   Tourist-Information · Tel.: 09092/969035   

   |    |    

Wemding
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 Besonderheiten 

•   Deutschlands einzige 
Fuchsienpyramide 

•  Flyer bei der Stadt Wemding 
erhältlich  
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Wemding

      Rosengarten 

 Der historische Rosengarten Wemdings möchte einen Eindruck der Viel-
falt alter Rosensorten vermitteln. Besucher entspannen an diesem ruhi-
gen Ort und genießen die Düfte und den Anblick dieser wunderschönen 
„alten" und „neuen" Rosen. 

  Hetzenring - Ecke Webergasse · 86650 Wemding 
  Infos:   Tourist-Information · Tel.: 09092/969035   

   |    
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Ein Leben ohne Wildbienen und Schmetterlinge? 
Das ist kaum vorstellbar. Zusammen mit vielen 
weiteren Insekten sind sie äußerst wichtig für den Menschen: Sie 
sorgen für das Gleichgewicht in der Natur. Doch viele Lebensräume 
für Insekten gehen verloren, da der Mensch immer mehr Raum für 
sich beansprucht; durch den Flächenverbrauch sinkt die Artenvielfalt. 
Um dem entgegenzuwirken, hat der Naturpark Altmühltal mit vielen 
Gemeinden im Naturparkgebiet das Kooperationsprojekt „Der Natur-
park Altmühltal blüht auf“ gestartet. 

Werden Sie zum Artenretter!
Auch Sie können in Ihrem Garten aktiv werden und so zur Arten-
vielfalt beitragen.

Rettungsinseln  
im eigenen Garten
Machen Sie Ihren Garten zur Heimat von  
Wildbienen und Schmetterlingen!

Selbst Artenvielfalt säen – so funktioniert’s!

Die richtige Stelle: 
Eine kleine Ecke im Garten reicht 
bereits – am besten dort, wo 
wenig „Fußgängerverkehr“ 
herrscht. 

Zeitpunkt: 
Ansaat von März bis Mai oder 

August bis September (je nach Witterung).

Bodenvorbereitung: Schaffen Sie ein möglichst unkraut-
freies und feinkrümeliges Saatbeet, ggf. auch durch flaches 
Abstechen des Rasens oder der Wiese.

Aussaat: Saatgut auf feinkrümlige Bodenoberfläche 
aussäen, aber nicht einarbeiten (Lichtkeimer), dann an-
klopfen oder anwalzen und ggf. wässern.

Keimung: Bei durchgehender Feuchtigkeit dauert es bis 
zur Keimung ca. 4 bis 5 Wochen.

Pflege: Im ersten Jahr ggf. 2- bis 3-mal wegen uner-
wünschten Beikräutern und Gräsern mähen; in den Folge-
jahren reicht es, nur 1- bis 2-mal pro Jahr zu mähen, das 
Mähgut danach vom Beet entfernen! Tipp: Die Hälfte der 
Fläche über den Winter stehen lassen und erst im zeitigen 
Frühjahr mähen.



Informations- und Umweltzentrum  
Naturpark Altmühltal Treuchtlingen

Heinrich-Aurnhammer-Straße 3
91757 Treuchtlingen
Tel. 09142/9600-60 · Fax 09142/9600-66
infozentrum@treuchtlingen.de
www.treuchtlingen.de

Informations- und Umweltzentrum 
Naturpark Altmühltal Treuchtlingen

Im historischen Stadtschloss…

... von Treuchtlingen gibt es viel zu entdecken und zu erleben.  
Im Ostflügel des Renaissanceschlosses aus der Mitte des  
16. Jahr hunderts sind die Kur- und Touristinformation sowie das  
Informations zentrum des Naturpark Altmühltal untergebracht. 

Ausstellungen zum Geopark Ries, eine Posamenten-Sammlung und 
historische Räume im 2. Obergeschoss vermitteln einen Eindruck 
von der Geologie der Region und der bewegten Historie des rund 
500 Jahre alten Gebäudes.

Der kleine Park am Schloss lädt zum Bummeln und Verweilen ein.

Öffnungszeiten

April bis September:
Montag bis Freitag 9–18 Uhr; 
Samstag 10–16 Uhr 

Oktober bis März:
Montag bis Freitag 9–12 Uhr  
und 13 Uhr–17 Uhr
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Ja, natürlich!  Entdecken Sie die Gärten  
und Parke im Naturpark Altmühltal  
– auf eigene Faust oder bei Führungen –  
und lassen Sie sich von der blühenden  
Vielfalt inspirieren!

Informations- und Umweltzentren  
Naturpark Altmühltal
Notre Dame 1 · 85072 Eichstätt
Telefon 08421/9876-0 
umweltbildung@naturpark-altmuehltal.de


